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Erste Staatsprüfung für Lehrämter 

- Hinweisblatt Absprache der wissenschaftlichen Arbeit im Fach Deutsch - 
 
Bitte beachten Sie unbedingt für Ihre Prüfungsplanung die folgenden Modalitäten der Absprache 
der wissenschaftlichen Arbeit im Fach Deutsch. 
 

Zeitplan:  
• Bitte nehmen Sie rechtzeitig vor der Onlineanmeldung beim LaSuB persönlich in der 

Sprechstunde mit Ihren beiden Betreuerinnen bzw. Betreuern für die 
Staatsexamensarbeit Kontakt auf und geben ein Exposé Ihrer geplanten Arbeit ab. Dem 
oben skizzierten Zeitplan können Sie entnehmen, dass Sie Ihre Betreuer/-innen- und 
Themenwahl  
- für den Prüfungszeitraum Sommer bereits im Verlauf des vorangegangenen 

Sommersemesters,  
- für den Prüfungszeitraum Winter bereits im Verlauf des vorangegangenen 

Wintersemesters  
absprechen müssen. Bitte beachten Sie bei Ihrer Planung, dass die Betreuer/-innen in der 
vorlesungsfreien Zeit mitunter schwer erreichbar sind (Urlaub, Tagungen etc.), Sie den 
Kontakt also vorsorglich schon während der Vorlesungszeiten suchen sollten.   

• Nach (mindestens) einer Vorbesprechung geben Sie ein Exposé ab, das besprochen und 
ggf. überarbeitet wird.  

• Danach melden Sie sich – Anfang Oktober (Prüfungszeitraum Sommer) bzw. Anfang April 
(Prüfungszeitraum Winter) – online für die Prüfungen an und nennen das Thema Ihrer 
Arbeit. Bis zum Ende des jeweiligen Monats ist auch das Formblatt des LaSuB über die 
wissenschaftliche Arbeit dort einzureichen.  

 
Inhaltliche und formale Anforderungen an das Exposé: 
Das Exposé einer wissenschaftlichen Arbeit gibt nicht nur wieder, was das Thema der Arbeit ist, 
sondern zeigt darüber hinaus Mittel und Wege, über die die Ziele der Arbeit erreicht werden sollen. 
Es handelt sich also um einen ersten Orientierungspunkt Ihres Themenzuschnitts, grenzt die Arbeit 
gegenüber anderen Themengebieten ab und macht deutlich, welche Einzelprobleme bearbeitet 
werden sollen. 

Das Exposé soll ca. 6000 Zeichen inkl. Leerzeichen umfassen, formal den üblichen Standards 
entsprechen, einen (Arbeits-)Titel benennen und konkret jeweils begründete Aussagen zu 
folgenden Punkten enthalten:  

• Erläuterung des Themas der Arbeit (event. mit expliziter Themenabgrenzung) bzw. der 
Problemstellung und deren Relevanz  

• Ausgangspunkt/-e bzw. Forschungslage  
• zentrale Fragestellung/-en 
• Arbeitshypothese/-n 
• wesentliche/-s Ziel/-e und Erkenntnisinteresse/-n  
• Bearbeitungsmethode/-n bzw. methodische Vorgehensweise  
• Untersuchungsmaterial bzw. Analysekorpus (Auswahlkriterien, Umfang, Erschließung und 

Datenaufbereitung)  
• mögliche Probleme bzw. offene Fragen  

Eine Bibliographie mit aktueller und thematisch einschlägiger bzw. aussagekräftiger 
Forschungsliteratur sowie optional ein Gliederungsentwurf sind beizufügen.  




